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HWV Gey-Straß „On Tour“
Tagesfahrt des Heimat- Wander- und Verkehrsvereins
Gey-Straß e.V. am 17. September zum Drachenfels

HWV „On Tour“ Foto: HWVHWV „On Tour“ Foto: HWVHWV „On Tour“ Foto: HWVHWV „On Tour“ Foto: HWVHWV „On Tour“ Foto: HWV

Nach drei veranstaltungsfreien
Jahren fand am 17. September
wieder eine Tagesfahrt des Hei-
mat-, Wander- und Verkehrsver-
eins Gey-Straß e. V. statt. Die Vor-
anmeldung für 44 Plätze zum Dra-
chenfels war innerhalb von zehn
Minuten beendet.
Die Tour begann bei schönstem
Wetter um 8.30 Uhr mit der Bus-
fahrt von Gey nach Königswinter,
wo gegen 10 Uhr die Bergfahrt
mit der Drachenfelsbahn zum
„Gipfel“ des Drachenfels erfolg-
te. Wunderschöne Ausblicke auf
das Rheintal und die Umgebung
waren das Ergebnis der „mühe-
vollen“ Bergfahrt. Hier war Zeit
zum Genießen und Verweilen.

Der Weg zum nächsten Pro-
grammpunkt des Tages, zur Dra-
chenburg, wurde zu Fuß oder mit
der Drachenfelsbahn genommen.
Die Drachenburg konnte ausgie-
big besichtigt werden, in den Gär-
ten luden Bänke zum Ausruhen
ein. Das Restaurant der Drachen-
burg sorgte am Mittag für das
leibliche Wohl aller HWV“ler, so
dass gestärkt der Fußweg nach
Königswinter genommen werden
konnte. Auch hier bot die Bahn
die Alternative für die Rückfahrt
nach Königswinter.
In Königswinter war Zeit und Ge-
legenheit zum Bummeln, Besich-
tigen, Eis essen oder zum gedan-
kenverlorenen Blick auf den

Rhein. Von Königswinter aus darf
natürlich eine Fahrt auf dem Rhein
nicht fehlen, so dass der Tag an
Bord der MS Loreley mit einer
wunderschönen Schiffstour bis
Köln fortgesetzt wurde.
Von der Anlegestelle in der Köln-
er Altstadt musste noch ein kur-
zer Fußweg durch den Altstadt-
trubel zum Bus genommen wer-
den, der alle 44 Teilnehmer wohl-
behalten aufnahm und nach Dü-
ren brachte.
In Düren war zum Abschluss die
Einkehr in ein Wirtshaus geplant;
hier konnte bei „kalter Platte“
und Getränken die schöne und
abwechslungsreiche Tagesfahrt
abgeschlossen werden.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Samstag, 4. NovemderSamstag, 4. NovemderSamstag, 4. NovemderSamstag, 4. NovemderSamstag, 4. Novemder
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Düren-Birkesdorf Nordstr. 44 02421/82430

Sonntag, 5. NovemderSonntag, 5. NovemderSonntag, 5. NovemderSonntag, 5. NovemderSonntag, 5. Novemder
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Vettweiß Gereonstr. 135 02424/7130

Montag, 6. NovemderMontag, 6. NovemderMontag, 6. NovemderMontag, 6. NovemderMontag, 6. Novemder
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau Bahnhofstr. 8 02422/94080

Dienstag, 7. NovemderDienstag, 7. NovemderDienstag, 7. NovemderDienstag, 7. NovemderDienstag, 7. Novemder
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstr. 37, 02446/453

Mittwoch, 8. NovemderMittwoch, 8. NovemderMittwoch, 8. NovemderMittwoch, 8. NovemderMittwoch, 8. Novemder
Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Düren Zehnthofstr. 58 02421/13566

Donnerstag, 9. NovemderDonnerstag, 9. NovemderDonnerstag, 9. NovemderDonnerstag, 9. NovemderDonnerstag, 9. Novemder
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5, 02427/1261

Freitag, 10. NovemderFreitag, 10. NovemderFreitag, 10. NovemderFreitag, 10. NovemderFreitag, 10. Novemder
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Düren, Gneisenausstr. 68, 02421/71260

Samstag, 11. NovemderSamstag, 11. NovemderSamstag, 11. NovemderSamstag, 11. NovemderSamstag, 11. Novemder
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Düren Friedr.-Ebert-Platz 34 02421/13678

Sonntag, 12. NovemderSonntag, 12. NovemderSonntag, 12. NovemderSonntag, 12. NovemderSonntag, 12. Novemder
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Düren-Rölsdorf, Monschauer Str. 94, 02421/61190

Montag, 13. NovemderMontag, 13. NovemderMontag, 13. NovemderMontag, 13. NovemderMontag, 13. Novemder
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Düren-Krankenhaus, Merzenicher Str. 33, 02421/306510

Dienstag, 14. NovemderDienstag, 14. NovemderDienstag, 14. NovemderDienstag, 14. NovemderDienstag, 14. Novemder
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Merzenich Kammweg 7 02421/33835

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Nideggen, Zülpicher Str. 30, 02427/902244

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstr. 37, 02446/453

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstr. 7, 02422/94000

alle Angaben ohne Gewähr

Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar

unter der unter der unter der unter der unter der TTTTTel.el.el.el.el. 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100,
und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/ Weiberfast-
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Bürgerservice  -
Soziale Dienste

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-
lelelelele, freitags 19.30-21.30 Uhr. Je-
den 1. Freitag im Monat offenes
Meeting für Familienangehörige.
Kontaktaufnahme über 0157
85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Te-e-e-e-e-
lefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bis-
marckstr. 16, 52351 Düren,,,,, Tel.
02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
Tel. 0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111
und 0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151/ 55164790 oder Opfer-
telefon: 116006
www.weisser-ring.de

nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester u. Rosenmon-
tag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis Ro-
onstr. 30 (vor dem Dürener Kran-
kenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19

Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht 13 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend, Silvester, Rosen-
montag 8 Uhr bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.

PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags 10.00 -
12.00 Uhr und donnerstags 15.00
- 17.00 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus
Nideggen, Im Vogelsang 2, Raum
01, Tel. 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, Tel. 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs, 02427/
6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse
6, Tel. 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags:
17.15 - 18.30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert
-
Abenden, Commweg 8-10, Tel.
02427/ 8142, Bürozeiten: diens-
tags bis freitags 10.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.de.de.de.de.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
Tel. 02421/ 56810
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.de.de.de.de.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
Tel: 0228-19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
Email: gizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176/50087394.
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Weihnachtsbasar der „Heimbachhilfe“
am 24. und 25. November
Jetzt ist sie bald da, die schöne
Zeit: Vor Weihnachten werden
die Wohnungen geschmückt
und Kerzen aufgestellt. Die Ad-
ventszeit verspricht Vorfreude
und Behaglichkeit.
Wer noch nach Weihnachtsde-
koration sucht, wird am Frei-
tag, 24. November, von 14 bis
18 Uhr, und am Samstag, 25.
November, von 10 bis 18 Uhr an
der Hengebachstraße 12 fün-
dig:
Die Mitarbeiterinnen der
„Heimbachhilfe“ bieten dort
Sterne, Windlichter, Christ-
baumkugeln, Nikoläuse, Engel
und Bastelmaterial zu äußerst
günstigen Preisen an. Kurzum,
es gibt Weihnachtsdekoration
für jeden Geschmack und Geld-
beutel.
Kommen Sie und stöbern Sie.
Es lohnt sich.
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Burg Vlatten lud zum Tango

Café Auszeit in Heimbach
Ein Treffen für pflegende Angehörige

Das Ensemble „Tango Duria“ spielte zum Tango-Tanz auf. Foto: Wolfgang EdelDas Ensemble „Tango Duria“ spielte zum Tango-Tanz auf. Foto: Wolfgang EdelDas Ensemble „Tango Duria“ spielte zum Tango-Tanz auf. Foto: Wolfgang EdelDas Ensemble „Tango Duria“ spielte zum Tango-Tanz auf. Foto: Wolfgang EdelDas Ensemble „Tango Duria“ spielte zum Tango-Tanz auf. Foto: Wolfgang Edel

Burg Vlatten war Schauplatz der
letzten Veranstaltung der Reihe
„Stadt, Land, Fluss - Eifel erle-
ben“ des Landschaftsverbands
Rheinland. Die Biologische Stati-
on im Kreis Düren e.V. hatte unter
dem Motto „Burg Vlatten lädt
zum Tanz“ zu einem Abend mit
dem Ensemble „Tango Duria“ ein-
geladen.
Die Burg war in herbstliches Son-
nenlicht getunkt. Lydia und Oli-
ver von Gagern begrüßten die Teil-
nehmer des ausgebuchten kos-
tenlosen Workshops „Tango Ge-
hen“ in ihrem frisch renovierten
Stucksaal, und das Ensemble „Tan-
go Duria“ animierte die Gäste in
einem Tangoworkshop zu den ers-
ten Tanzschritten.....
Lothar Model und seine Assisten-
tin Karin Rast, seit vielen Jahren
selbst leidenschaftliche Tänzer,
präsentierten einen Tanz, der die
drei Stilgattungen Tango, Milon-
ga und Tangowalz beinhaltete.
Sorgfältig führten sie in die Kunst
des Tangogehens ein. Romantisch
war die Atmosphäre in dem mit
kleinen Rosenbouquets ge-
schmückten Saal, wo mit großer
Konzentration und Ausdauer ge-
übt wurde. So begeistert waren
die Teilnehmer von den Lektio-
nen, dass sie am Ende des Work-
shops ermutigt und motiviert wa-
ren, ihre gerade erlernten Kennt-
nisse bei der Milonga anzuwen-
den.
Am Nachmittag trafen weitere
Gäste aus Aachen, Köln, Born-
heim, Holland und Vlatten ein, die
einen genussvollen Tangospät-
nachmittag und -abend genießen
konnten, zu dem „Tango Duria“

nach einem Sektempfang und ei-
nem Kaffeebuffet aufspielte.
Klarinettist Lutz Dalbeck, Geiger
Eckbert Radunz, Gitarrist Lothar
Model und Pianistin Marie Cäci-
lia Creutz-Model bezauberten die
Gäste mit Tango Argentinos. Für
die ausgewogene Tontechnik
sorgte Bernd Virnich.
In den Cortinas spornte das En-
semble die Tanzenden mit Klez-
mer Musik zu expressiven und
ausdrucksvollen Bewegungen an.
Abwechselnd zur Live-Musik leg-
te Karin Rast beliebte Tangos und
Cortinas auf. Der Applaus der Gäs-

te war ihnen sicher.
Während des gesamten Events
verwöhnten Lydia von Gagern und
Sarah Schach die rund 50 Gäste
mit Leckereien. Viele flanierten
bei herbstlichem Sonnenschein
durch den Burgpark, saßen plau-
dernd im Kaminzimmer oder tanz-
ten. Erfahrene Tangotänzer glänz-
ten mit Einlagen auf dem Parkett.
Es zeigte sich, dass Burg Vlatten
hervorragend geeignet ist für
Events dieser Art.
Tango Argentino gehört seit 2009
zum Immateriellen Weltkulturer-
be der UNESCO. Wer Tango tanzt,

kann sich frei und improvisierend
ausdrücken. In diesem Tanz
schwingen Leidenschaft, Lebens-
mut und Melancholie. Ein Erleb-
nis.
Lothar Model regt an, das erlern-
te Tangogehen zu vertiefen und
zu erweitern. Weitere Informatio-
nen unter der Telefonnummer:
0151-5947 3334.
Burg Vlatten ist ein empfehlens-
werter Ort für besondere Feste.
Informationen unter
willkommen@burg-vlatten.de
Text:
Marie Cäcilia Creutz-Model/ ush

Jeden ersten Montagersten Montagersten Montagersten Montagersten Montag im Monat
findet das Treffen von 17 bis 18.30
Uhr in der EvA am Schönblick 14
in HeimbachHeimbachHeimbachHeimbachHeimbach statt. Hier finden Sie
alle Termine für 2023: 6. Novem-
ber / 4. Dezember.
Sie haben die Möglichkeit, sich
mit Gleichgesinnten auszutau-
schen, finden Unterstützung und
Verständnis, hilfreiche Informati-
onen sowie Impulse durch einen
anderen Blickwinkel.

Auch Familienmitglieder, die zu-
hause gepflegt werden, sind im
Café Auszeit herzlich willkommen.
Während der Gesprächszeit für
die pflegenden Angehörigen wer-
den sie von einer gelernten Al-
tenpflegerin in einem Nebenraum
betreut.  Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Bei Interesse kann man
sich gerne unter 02446- 1359 in-
formieren. Die Gruppe wird gelei-
tet von Claudia Lüth.
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Sekundarschule Nordeifel - Gemeinsam sind wir stark
Eine Schule des 21. Jahrhunderts

Gemeinsam lernen - Begabungen und Talente fördern!

Die Sekundarschule Nordeifel be-
steht seit fast zehn Jahren und
ist, wie eine Gesamtschule, eine
Schule für alle Kinder und mit al-
len Schulformempfehlungen.
Durch die selbstbestimmte und
motivierende Arbeit in den Lern-
büros, regelmäßig stattfindendes
Coaching und Projekttage erle-
ben sich die jungen Menschen als
selbstwirksam und als wichtigen
und aktiven Teil der Gesellschaft.
Da die Aufgaben in den Lernbüros
oder Lernzeiten erledigt werden,
werden keine Hausaufgaben auf-
gegeben. An zwei Tagen in der

Woche endet der Unterricht frü-
her, sodass noch genug Zeit für
Freizeitaktivitäten und Hobbies
bleibt.  Jedes Kind hat hier die
Möglichkeit, seine eigenen per-
sönlichen Fähigkeiten und Talen-
te in familiärer Atmosphäre zu
entdecken. Lehrkräfte, pädagogi-
sche Fachkräfte und Eltern unter-
stützen dabei gemeinsam die per-
sönliche und schulische Entwick-
lung jedes Kindes.
Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale Ausstattung,Ausstattung,Ausstattung,Ausstattung,Ausstattung,     VVVVVerpflegungerpflegungerpflegungerpflegungerpflegung
und kostenloser Schulbusund kostenloser Schulbusund kostenloser Schulbusund kostenloser Schulbusund kostenloser Schulbus
Die Schule ist mit neuem Mobiliar
und aktuellen digitalen Medien

neu ausgestattet worden. Jeder
Klassenraum besitzt eine digitale
Tafel, die Schülerinnen und Schü-
ler nutzen Notebooks und Tablets.
Montags, mittwochs und donners-
tags wird im Ganztag unterrich-
tet, an den anderen Tagen be-
steht ein Angebot zur Nachmit-
tagsbetreuung. In unseren gemüt-
lich eingerichteten Mensen gibt
es an den drei langen Tagen aus-
gewogene Mahlzeiten.
Ein für die Eltern kostenloser
Schulbus holt die Kinder im Ein-
zugsgebiet des Schulstandortes
Hürtgenwald morgens ab und
bringt sie nach der Schule wieder
sicher nach Hause.
Schulabschlüsse und Schulabschlüsse und Schulabschlüsse und Schulabschlüsse und Schulabschlüsse und Anschluss-Anschluss-Anschluss-Anschluss-Anschluss-
möglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeiten
Die Sekundarschule führt zu allen
Abschlüssen der Sekundarstufe I:
Mittlerer Schulabschluss mit Qua-
lifikation für die gymnasiale Ober-
stufe, Mittlerer Schulabschluss
(MSA), Erster Erweiterter Schul-
abschluss (EESA) Nach der Klasse
10 besteht, je nach Eignung und
Neigung, die Möglichkeit in die
gymnasiale Oberstufe oder das
Berufskolleg überzugehen oder
eine Ausbildung im dualen System
zu beginnen. Bei entsprechender
Qualifikation kann das Abitur ge-
macht werden, z.B. an einem un-
serer Kooperationsgymnasien
(Franziskus - Gymnasium Hürt-
genwald- Vossenack, St.-Micha-
el- Gymnasium Monschau).
In den vergangenen Jahren erreich-
ten die meisten Schülerinnen und
Schüler den Mittleren Schulab-
schluss, viele davon mit Qualifika-
tion für die gymnasiale Oberstufe.
Individuelle Lernwege und Diffe-Individuelle Lernwege und Diffe-Individuelle Lernwege und Diffe-Individuelle Lernwege und Diffe-Individuelle Lernwege und Diffe-
renzierungrenzierungrenzierungrenzierungrenzierung
Die folgende Übersicht zeigt die
individuellen Lernwege und Diffe-
renzierungen:
- Ab Klasse 5 und 6: Differen-

zierung im gemeinsamen Un-

terricht, Förderung bei LRS
oder Dyskalkulie ab Klasse 5

- Ab Klasse 7: Fachleistungs-
differenzierung in Erweite-
rungs- und Grundkursen in
Mathematik und Englisch, so-
wie die Wahl eines Wahl-
pflichtfaches als viertes Haupt-
fach: Naturwissenschaften,
Wirtschaft und Arbeitswelt
oder Französisch als zweite
Fremdsprache zur Vorberei-
tung des Übergangs in die
gymnasiale Oberstufe

- Ab Klasse 8: Zusätzliche Dif-
ferenzierung im Fach Deutsch

- Ab Klasse 9: Fachleistungs-
differenzierung in Erweite-
rungs- und Grundkursen im
Fach Chemie und Angebot der
dritten Fremdsprache Spa-
nisch zur Vorbereitung des
Übergangs in die Sekundar-
stufe II der Gesamtschule

- Bis zur Klasse 10 können die
Schülerinnen und Schüler zu
Beginn des Schuljahres und
bei entsprechender Leistung
zwischen Grund- und Erwei-
terungskursen wechseln

Kooperationen und außerschuli-Kooperationen und außerschuli-Kooperationen und außerschuli-Kooperationen und außerschuli-Kooperationen und außerschuli-
sche sche sche sche sche AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Kooperationspartner der Schule
sind neben Sportvereinen die
Musikschule Monschau sowie
zahlreiche Unternehmen der Regi-
on, die in einem sehr umfangrei-
chen Berufswahlkonzept eine gro-
ße Rolle spielen. Die Sekundar-
schule Nordeifel schafft Angebote,
um den unterschiedlichen Bedürf-
nissen und Interessen der jungen
Menschen gerecht zu werden. Eine
jährlich angebotene Schulskifahrt
und eine Englandfahrt sowie ein
Ausflug nach Paris gehören dazu.
Darüber hinaus runden zahlreiche
AGs, die Schulhunde, der Schulsa-
nitätsdienst und gemeinsame Fes-
te das breite Angebot der Sekun-
darschule Nordeifel ab.

Die Stärken der SekundarschuleDie Stärken der SekundarschuleDie Stärken der SekundarschuleDie Stärken der SekundarschuleDie Stärken der Sekundarschule
- Eine Schule für alle in Wohn-

ortnähe
- Struktur und Inhalte der Ge-

samtschule
- Alle Abschlüsse der Sekundar-

stufe I
- Angebot gymnasialer Stan-

dards ab Klasse 5
- Bis zu drei Fremdsprachen

wählbar
- Lernen im Ganztag

- Lernzeitstunden
- AG Angebote im Bereich

Sport, Musik, Kunst, Technik,
Hauswirtschaft, Fremdspra-
chen (z.B. Fechten oder Chi-
nesisch)

- Kooperation mit dem Gymna-
sium Kreuzau und den Berufs-
kollegs in Düren

- Bessere Personalbesetzung
als alle anderen weiterführen-
den Schulen/sonderpädagogi-
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Mit Freude gemeinsam lernen

sekundarschule-kreuzau-nideggen.de

Nideggen  25.11.2023, 10:00 – 13:00 Uhr 
Kreuzau  02.12.2023, 10:00 – 13:00 Uhr

Plus: Individuelle Schulführungen  
für Familien mit Grundschulkindern  
jeweils von 10:00 - 13:00 Uhr

Lernen Sie uns kennen! 
Wir freuen uns auf Sie!

Standort Kreuzau:  
Schulstraße 17

Standort Nideggen:  
Konrad-Adenauer-Straße 1 

Tel. 02422 9069100

INFOTAG IN  
KREUZAU UND  

NIDEGGEN

Die richtige Schule für Ihr Kind –
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

(Bitte mit Voranmeldung: Tel. 02422 9069100  
oder per E-Mail: sekretariat@sek-kn.nrw.schule)

sche Unterstützung
Abschlüsse an der SekundarschuleAbschlüsse an der SekundarschuleAbschlüsse an der SekundarschuleAbschlüsse an der SekundarschuleAbschlüsse an der Sekundarschule
- Erster Schulabschluss nach

Klasse 9
- Erweiterter Erster Schulab-

schluss nach Klasse 10
- Mittlerer Schulabschluss

(Fachoberschulreife und Fach-
oberschulreife mit Q-Vermerk
für die gymnasiale Oberstufe)

- Förderabschluss bei entspre-
chendem sonderpädagogi-
schem Unterstützungsbedarf

Was kann ich?Was kann ich?Was kann ich?Was kann ich?Was kann ich?
Was will ich lernen?Was will ich lernen?Was will ich lernen?Was will ich lernen?Was will ich lernen?
Was bringt mich weiter?Was bringt mich weiter?Was bringt mich weiter?Was bringt mich weiter?Was bringt mich weiter?
Das gemeinsame Lernen aller Kin-
der steht bei uns in der Sekundar-
schule, wie in der Gesamtschule,
im Mittelpunkt. Jedes Kind wird
in seiner Einzigartigkeit wahrge-
nommen, geachtet, gefördert und
gefordert. Die individuelle und per-
sönliche Betreuung der SchülerIn-
nen ist durch ein qualifiziertes Team
von Lehrkräften aller Schulformen,
Sonderpädagogen und Sozialarbei-
tern gewährleistet.
Lernen nach Stärken - Differen-Lernen nach Stärken - Differen-Lernen nach Stärken - Differen-Lernen nach Stärken - Differen-Lernen nach Stärken - Differen-
zierungzierungzierungzierungzierung in Grund- und Erweite-in Grund- und Erweite-in Grund- und Erweite-in Grund- und Erweite-in Grund- und Erweite-

rungskursenrungskursenrungskursenrungskursenrungskursen
- Englisch für alle ab Klasse 5
- Grund- und Erweiterungskur-

se Mathematik und Englisch
ab Klasse 7, Deutsch und Phy-
sik ab Klasse 9

- Eigene Schwerpunkte im
Wahlpflichtbereich ab Klasse
7: Fremdsprachen (Franzö-
sisch oder Niederländisch),
Naturwissenschaften und
„Wirtschaft und Arbeitswelt“

- ab Klasse 9 bietet die Sekun-
darschule nochmals Nieder-
ländisch als zweite Fremd-
sprache an

LernzeitstundenLernzeitstundenLernzeitstundenLernzeitstundenLernzeitstunden
Individuelle Förderung statt zu-Individuelle Förderung statt zu-Individuelle Förderung statt zu-Individuelle Förderung statt zu-Individuelle Förderung statt zu-
sätzlichersätzlichersätzlichersätzlichersätzlicher Hausaufgabenzeit nachHausaufgabenzeit nachHausaufgabenzeit nachHausaufgabenzeit nachHausaufgabenzeit nach
der Schuleder Schuleder Schuleder Schuleder Schule
In dieser Zeit werden die Lern-
zeitaufgaben aus dem Fachunter-
richt bearbeitet. Diese ersetzen
zum Teil die Hausaufgaben. Die
SchülerInnen lernen in speziellen
Lerngruppen im Klassenverband
und werden von Lehrkräften beim
eigenständigen Lernen unterstützt.
AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung
- SmartboardsSmartboardsSmartboardsSmartboardsSmartboards für multimedia-

les Unterrichten, anschauli-
chen Unterricht und lebendi-
ges Sprachenlernen

- iPiPiPiPiPad-Klassenad-Klassenad-Klassenad-Klassenad-Klassen ab dem Jahr-
gang 8

- FachräumeFachräumeFachräumeFachräumeFachräume
Computerräume und modern
ausgestattete Fachräume für
Musik, Biologie, Physik/Chemie,
Sport- und Schwimmunterricht

- Neue MediothekenMediothekenMediothekenMediothekenMediotheken an beiden
Standorten

- SchulplanerSchulplanerSchulplanerSchulplanerSchulplaner
Alle SchülerInnen erhalten zu
Beginn des Schuljahres einen
Schulplaner für Aufgaben, Ter-
mine, Entschuldigungen u.v.m.

- Die Sekundarschule ist LOGI-LOGI-LOGI-LOGI-LOGI-
NEONEONEONEONEO-Schule. Was bedeutet das?
Das Land NRW stellt den Schu-
len in Nordrhein-Westfalen eine
digitale Arbeits- und Kommuni-
kationsplattform zur Verfügung.

Die hervorragende Medienausstat-
tung und die modernen Fachräume
ermöglichen ein multimediales Un-
terrichten. Anschauliche Demonstra-
tionen, lebendiges Sprachenlernen,
moderne Übungsformen bereichern
den Unterricht in allen Fächern.

Ganztagsschule - Zeit für mehr!Ganztagsschule - Zeit für mehr!Ganztagsschule - Zeit für mehr!Ganztagsschule - Zeit für mehr!Ganztagsschule - Zeit für mehr!
- Verlässliche Unterrichtszeiten:Verlässliche Unterrichtszeiten:Verlässliche Unterrichtszeiten:Verlässliche Unterrichtszeiten:Verlässliche Unterrichtszeiten:
- Beginn morgens um 7:45 Uhr,

Unterrichtsende Mo., Mi., Do.
um 14.55 Uhr und Di. und Fr.
um 13.10 Uhr

- HausaufgabenHausaufgabenHausaufgabenHausaufgabenHausaufgaben werden in der
Regel in der Schule erledigt

- SchulmensaSchulmensaSchulmensaSchulmensaSchulmensa
- Täglich gesundes und ab-

wechslungsreiches Mittages-
sen zur Wahl
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5. Kunst- und Handwerkermarkt
in Hürtgenwald-Gey

20. Bauernmarkt in Langenbroich/Bergheim voller Erfolg

Liebhaber der echten Handwerks-
kunst kommen am 18. und 19.18. und 19.18. und 19.18. und 19.18. und 19.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember, jeweils ab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhr, in
Gey wieder vollends auf ihre Kos-
ten. Über 30 Aussteller sind bei
der 5. Auflage des mittlerweile
überregional bekannten Marktes
dabei und sorgen so für eine brei-
te Produktvielfalt, wo für jeden
etwas dabei sein wird: handge-
machter Schmuck, dekorative

Holzartikel, liebevoll gestaltete
Vogelhäuser, leckerer Honig, Ke-
ramik und viele andere Artikel,
die sich sicherlich auch gut als
Weihnachtsgeschenk eignen. Als
weiteres Highlight wird es für die
Kinder eine Bastelecke geben.
Auch für das leibliche Wohl wird
an beiden Tagen bestens gesorgt
sein. So bietet die Dorfgemein-
schaft Gey e.V. eine Cafeteria,

frisch gebackene Reibekuchen,
einen Grillstand, Pommes und ver-
schiedene kalte und warme Ge-
tränke wie z.B. Glühwein, an. Auf-
grund der Umbaumaßnahen an
der Mehrzweckhalle, dem bishe-
rigen Veranstaltungsort, findet der
Markt in diesem Jahr im und am
Pfarrheim an der Kirche, Fried-
hofstraße in 52393 Hürtgenwald-
Gey, statt. Die Veranstalter und

die Dorfgemeinschaft Gey e.V.
freuen sich bereits heute auf vie-
le Gäste aus der ganzen Region!

„Et jeht wedde loss“ - Inthronisation von Prinz Tim I.

Langenbroich-Bergheim. Am ver-
gangenen Wochenende strömten
über 2.000 Besucher in den male-
rischen Doppelort Langenbroich-
Bergheim, um den 20. Bauern-
markt der Marianischen Schüt-
zengesellschaft zu erleben. Das
idyllische Event, das sich zu ei-
nem festen Bestandteil der regio-
nalen Kultur etabliert hat, begeis-
terte die Gäste mit einem um-
fangreichen Angebot und ab-
wechslungsreichen Programm-
punkten. Highlight des Bauern-
marktes waren in diesem Jahr die
über 150 historischen Schlepper,
Oldtimer und Zweiräder, die an
beiden Tagen bewundert werden
konnten. Die Liebe zur Tradition
und die Freude an der Präsentati-
on historischer Fahrzeuge fanden
regen Zuspruch bei den Besu-
chern, die sich von der Vielfalt
und dem Erhalt historischer Land-

technik begeistern ließen.
Das Wetter zeigte sich von seiner
besten Seite, und die strahlende
Sonne begleitete die Veranstal-
tung. Die Besucher genossen das
bunte Treiben auf dem Bauern-
markt, entdeckten regionale Köst-
lichkeiten und handgefertigte Pro-
dukte. Zahlreiche Aussteller prä-
sentierten stolz ihre Waren, und
die Vielfalt des Marktes spiegel-
te die reiche Kultur und Tradition
der Region wider. Auch das geän-
derte Raumkonzept fand bei den
Besuchern Zuspruch.
In diesem Jahr konnten 611 Euro
bei der Schätzaktion gesammelt
werden, die wieder einem carita-
tiven Zweck zu Gunsten kommt.
Am Samstagabend sorgten die
Berzbuirer Blechbolzer für ausge-
lassene Stimmung und gute Un-
terhaltung. Mit poppiger Blasmu-
sik begeisterten sie die Gäste

über vier Stunden lang. Die Besu-
cher genossen das musikalische
Spektakel und ließen den Abend
in fröhlicher Atmosphäre ausklin-
gen. Die Marianische Schützen-
gesellschaft Langenbroich-Berg-
heim bedankt sich herzlich bei al-
len Besuchern, Ausstellern, Mit-
wirkenden und Helfern, die zum
Erfolg des 20. Bauernmarktes bei-

getragen haben. Die positive Re-
sonanz motiviert uns, auch in Zu-
kunft solche traditionsreichen Ver-
anstaltungen zu organisieren und
die regionale Kultur zu fördern.
Wir freuen uns bereits auf den 21.
Bauernmarkt im nächsten Jahr
und laden alle herzlich dazu ein,
auch dann wieder Teil dieses be-
sonderen Ereignisses zu sein.

Der amtierende „Schluppe Prinz“Der amtierende „Schluppe Prinz“Der amtierende „Schluppe Prinz“Der amtierende „Schluppe Prinz“Der amtierende „Schluppe Prinz“
Dieter I. (Hoven) übergibt am 11.Dieter I. (Hoven) übergibt am 11.Dieter I. (Hoven) übergibt am 11.Dieter I. (Hoven) übergibt am 11.Dieter I. (Hoven) übergibt am 11.
November die Insignien der närri-November die Insignien der närri-November die Insignien der närri-November die Insignien der närri-November die Insignien der närri-
schen Macht an den designiertenschen Macht an den designiertenschen Macht an den designiertenschen Macht an den designiertenschen Macht an den designierten
Nachfolger Tim Liebreich (rechts).Nachfolger Tim Liebreich (rechts).Nachfolger Tim Liebreich (rechts).Nachfolger Tim Liebreich (rechts).Nachfolger Tim Liebreich (rechts).

Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau. Am Samstag, 11. No-
vember, 19 Uhr, ist es soweit; dann
wechselt die Narrenherrschaft der
„Schluppe“ vom amtierenden Prin-
zen Dieter I. (Hoven) an seinen
designierten Nachfolger Tim Lieb-
reich. Nach seiner im April erfolg-
ten einstimmigen Wahl durch die
Mitglieder der Gesellschaft, steht
Tim nun in den Startlöchern und
ist voller Vorfreude die Narren-
herrschaft in „Krözau“ zu über-

nehmen.  Tim Liebreich ist seit
2017 Mitglied der Karnevalsgesell-
schaft. Er ist auf der Bühne aktiv in
der Männergarde Schermedröht
und auch ansonsten ein sehr akti-
ves und immer ansprechbares Mit-
glied der Gesellschaft. Nunmehr
wird er als Tim I. unter dem Motto
„Koche, danze, laache - dat sen all
meng Saache“ als Prinz Karneval
regieren. Ihm zur Seite stehen als
Adjutanten Kevin Braun, Marcel

Dohmen, Frank Dreßen und Reiner
Leisten. Karten können unter
kartenvorverkauf@ahleschlupp.de
sowie telefonisch unter 02422/
6833 vorbestellt werden. Der Ein-
trittspreis beträgt 5 Euro.
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„Durch die Jahre“

Neuer Schwerpunkt

Wir lesen für Euch vor!

Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Kreuzau will für den Rest die-
ses Jahres einen Schwerpunkt
setzen. Damit sich noch mehr Leu-
te für die Arbeit des Vereins inte-
ressieren, will man einen Teil der
Gemeinde Kreuzau für alle Interes-
sierten zum Thema machen. Der Nach-
barort Kreuzaus soll es nach Aussage
des Vereinsvorsitzenden Wolfgang
Güster sein: WindenWindenWindenWindenWinden.
Alle Einwohner der gesamten Ge-
meinde sollen die Chance haben, sel-
tene alte Bilder, Unterlagen oder Ge-
schichten über Winden dem Verein
zur Verfügung zu stellen, damit er sie
auf seiner Seite im Internet veröffent-
lichen kann. Sie können auch auf der
Seite Kontakt aufnehmen:

 www.Heimatundgeschichts
vereinkreuzau.de.
Speziell ein Ort zwischen Winden
und Kreuzau (jetziges Einkaufs-
zentrum) soll ein Thema für die
Aufbereitung der Vergangenheit
sein: dort stand früher die Papier-
fabrik Winden der Familie Kayser.
Wer dort gearbeitet hat und noch
lebt und darüber sprechen will,
wer von seiner Familie alte Fotos
von der Fabrik oder Mitarbeitern
hat, der sollte das an den Verein
herantragen. Das Mitglied des
Vereins Dr. Paul Herbert Arndt will
ein Buch über die Familie Kayser
und ihre Papierfabrik schreiben.
Deshalb freut er sich auf alle al-
ten Bilder, Unterlagen, Zeitungs-

artikel oder Ähnliches, was noch
vorhanden ist und ihm oder dem
Verein gegeben wird. Gerne auch
Terminabsprache für einen Besuch
zwecks Information oder anschau-
en von vorhandenem Material.
Der Verein gibt an jedem zweiten
Mittwoch des Monats Gelegen-
heit für Besuche in den Räumlich-
keiten der Hans-Hoesch Stiftung
im Windener Weg 24 in Kreuzau,
also in den letzten beiden Mona-
ten des Jahres am 8. Novemner
und 13. Dezember um 18 Uhr.
Herr Güster ist erreichbar unter
02422 3750
oder guester@arcor.de
Herr Arndt unter 02421 495419
oder ph.arndt@t-online.de

Autorenlesung mit Herbert Pel-Autorenlesung mit Herbert Pel-Autorenlesung mit Herbert Pel-Autorenlesung mit Herbert Pel-Autorenlesung mit Herbert Pel-
zer in Drovezer in Drovezer in Drovezer in Drovezer in Drove
Der bekannte Autor Herbert Pel-
zer liest am 19. November um 15
Uhr in der Pfarrkirche Drove aus
seinem Werk „Durch die Jahre“.
Herbert Pelzer ist für den Nörve-
nicher Geschichtsverein tätig und
hat inzwischen auch mehrere Ro-
mane veröffentlicht. Als er von der
bewegenden Geschichte der bei-
den jüdischen Familien Treu aus
Drove und Schwarz aus Nörvenich
erfuhr, begann er vor einigen Jah-
ren mit seiner Recherche. Das Er-

gebnis verarbeitete er in einem
Roman. Auch wenn die Geschich-
te in Drove und Nörvenich spielt,
so hat sie sich so oder so ähnlich
in der Zeit des Nationalsozialis-
mus überall in Deutschland zuge-
tragen. Das Verbrechen gegen die
Menschlichkeit war allgegenwär-
tig. Herbert Pelzers Roman „Durch
die Jahre“ beginnt am Ende der
Weimarer Republik in dem Dorf
Drove am nördlichen Rand der Ei-
fel und endet 1941 im mexikani-
schen Veracruz. Im Frühling 1927
wird der Viehhändler Josef Treu

aus dem Gefängnis in Aachen ent-
lassen. Voller Zuversicht nimmt
er sein Leben wieder in den Griff.
Er fasst wieder Fuß in seinem Be-
ruf als Viehhändler. Er lernt die
Liebe seines Lebens kennen und
heiratet sie. Nach der Geburt der
beiden Töchter übernehmen die
Nationalsozialisten die Macht in
Deutschland. Die junge Familie
wird hart getroffen vom Hass und
von den Demütigungen, die ihnen
im Nazideutschland entgegen ge-
bracht werden. Während Familie
und Freunde Deutschland verlas-

sen, glaubt sie immer noch, dass
der Hass nur vorübergehend ist.
Aber sie begreift, dass sie den
Schritt ins Ungewisse wagen
muss. „Durch die Jahre“ ist die
bewegende Geschichte der Fami-
lie Treu, die ihre einzige Chance
nutzt und am Ende doch unend-
lich viel verliert.
Die Lesung in der Drover Kirche
wird unterstützt vom Bürgerver-
ein und vom Geschichtsverein
Drove. Der Eintritt ist frei, um eine
kleine Spende als freiwilliger Un-
kostenbeitrag wird gebeten.

Der Bürgerverein „BleibergwerkDer Bürgerverein „BleibergwerkDer Bürgerverein „BleibergwerkDer Bürgerverein „BleibergwerkDer Bürgerverein „Bleibergwerk
Leversbach eLeversbach eLeversbach eLeversbach eLeversbach e.V.V.V.V.V.“ beteiligt sich in.“ beteiligt sich in.“ beteiligt sich in.“ beteiligt sich in.“ beteiligt sich in
diesem Jahr am Bundesweitendiesem Jahr am Bundesweitendiesem Jahr am Bundesweitendiesem Jahr am Bundesweitendiesem Jahr am Bundesweiten
Vorlesetag.Vorlesetag.Vorlesetag.Vorlesetag.Vorlesetag.
Wir lesen aus dem Jubiläums-Bil-
derbuch zum 50. Geburtstag von

„Momo“, einer Geschichte übers
Zuhören von Michael Ende. Der
Märchenroman erzählt vom Ge-
heimnis der Zeit. Momo macht
uns den Wert der Zeit erneut be-
wusst und führt uns zu einem acht-

sameren Leben. Wir freuen uns
auf Menschen von 8 bis 99 Jahren
am Freitag, 17. November um 14
Uhr bis ca. 15.30 Uhr im Gemein-
schaftsraum „Alte Schule“, Am
Leversbach 24, 52372 Kreuzau.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es
ist keine Anmeldung erforderlich!
Der Bundesweite Vorlesetag wird
initiiert von DIE ZEIT, STIFTUNG
LESEN und DEUTSCHE BAHN STIF-
TUNG.
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Abschaffung der Straßenausbaubeiträge
Informationen zum Gesetzesentwurf der Landesregierung

zu Neuerungen im Gebäude-Energie-Gesetz -
dem sogenannten „Heizungsgesetz“

Schilderklau und Vandalismus kein Kavaliersdelikt

Wie bereits aus der Presse zu entnehmen war, setzt die Landesregie-
rung NRW nun die Vereinbarung aus dem Koalitionsvertrag um und
hat einen Gesetzentwurf vorgelegt, nach dem die Straßenausbaubei-
träge gemäß § 8 KAG NRW abgeschafft werden sollen.
Mit dem voraussichtlichen Inkrafttreten des Gesetzes am 01. April
2024 dürfen für künftigekünftigekünftigekünftigekünftige Straßenausbaumaßnahmen kkkkkeine eine eine eine eine AnliegerAnliegerAnliegerAnliegerAnlieger-----
beiträgebeiträgebeiträgebeiträgebeiträge mehr erhoben werden. Der Gemeindeanteil ist weiterhin von
der Kommune selbst zu tragen.
Für NRW bedeutet die nun beschlossene Abschaffung jedoch nicht,
dass alle Bürger aufatmen können. Denn für all jene Straßenausbau-
maßnahmen, welche vor 2018 beschlossen wurden oder spätestens im

Haushalt des Jahres 2017 standen, gilt weiterhin die alte Rechtslage,
d.h. die Kommune muss dafür Straßenausbaubeiträge erheben.
Für Straßen, welche erstmalserstmalserstmalserstmalserstmals endgültig hergestellt werden (d.h. eine
neue Fahrbahn aufgebaut, Gehweganlage und evtl. Straßenbeleuch-
tung geschaffen wird), fallen weiterhin die Beiträge nach BauGB i.V.
mit der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der
Stadt Nideggen vom 20.07.1988 an.
Für Rückfragen steht Ihnen das Bauamt der Stadt Nideggen unter Tel.
02427/ 809-85 gerne zur Verfügung.
STADT NIDEGGEN
Bauamt

Informationsabend

Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen
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In letzter Zeit wurden vermehrt Verkehrsschilder oder Ortstafeln in
unserem Stadtgebiet abmontiert und mitgenommen. Häufig werden
Schilder auch übermalt, unkenntlich gemacht (z.B. durch Graffiti) oder
in einer sonstigen Art beschädigt. Um im öffentlichen Straßenverkehr
für Sicherheit zu sorgen, sind Stra-Stra-Stra-Stra-Stra-
ßenschilderßenschilderßenschilderßenschilderßenschilder unerlässlich. Der Ge-
setzgeber bewertet den Diebstahl
von Verkehrsschildern grundsätz-
lich als StraftatStraftatStraftatStraftatStraftat, wobei abhängig
von den Umständen verschiedeneverschiedeneverschiedeneverschiedeneverschiedene
StrStrStrStrStraftatbeständeaftatbeständeaftatbeständeaftatbeständeaftatbestände Anwendung fin-
den können.
Das Ersetzen oder Instandsetzen
der Schilder ist zudem immer mit
einem erheblichen finanziellen
Aufwand verbunden, der letztlich
von der Allgemeinheit getragen
werden muss.
Darum meine Bitte:
Falls jemand das unerlaubte Ent-
fernen oder Beschädigen eines
Verkehrsschildes beobachtet, tei-
len Sie uns dies bitte unbedingt
mit (Tel. 02427/ 809-85). Es muss
nicht zwingend zu einer Anzeige
gebracht werden, aber die Kos-
ten für die Ersatzbeschaffung oder
Instandsetzung sollten vom Ver-

ursacher getragen werden.
Danke für Ihre Mithilfe!
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Das Gebäude-Energie-Gesetz (GEG) - auch „Heizungsgesetz“ genannt -
führt bei vielen Bürgerinnen und Bürgern zu Verunsicherungen.
Um mehr Klarheit über das umfangreiche Thema Gebäude-Energie-
Gesetz zu gewinnen, laden wir Sie herzlich zu einem Informationsabend

am Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 Uhram Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 Uhram Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 Uhram Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 Uhram Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 Uhr
in der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathaus
Nideggen,Nideggen,Nideggen,Nideggen,Nideggen, Im  Im  Im  Im  Im VVVVVogelsang 2,ogelsang 2,ogelsang 2,ogelsang 2,ogelsang 2, 52385 Nideggen 52385 Nideggen 52385 Nideggen 52385 Nideggen 52385 Nideggen
ein. Ein Mitarbeiter der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen
wird als Gast ausführlich zu dem Thema aufklären und aufkommende
Fragen beantworten. Alternativ wird die Informationveranstaltung auch

digitaldigitaldigitaldigitaldigital über ZoomZoomZoomZoomZoom übertragen, so-
dass Sie sich auch bequem von
Zuhause einwählen können.
Merken Sie sich den Termin heute
schon vor.
Die ausführlichen Informationen
dazu werden rechtzeitig vor dem
Termin bekannt gemacht.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Thomas Jahn kommissarischer stellv. Wehrleiter

Foto: Stadt Nideggen - v.l.Foto: Stadt Nideggen - v.l.Foto: Stadt Nideggen - v.l.Foto: Stadt Nideggen - v.l.Foto: Stadt Nideggen - v.l.
Bürgermeis ter  MarcoBürgermeis ter  MarcoBürgermeis ter  MarcoBürgermeis ter  MarcoBürgermeis ter  Marco
Schmunkamp, Thomas Jahn,Schmunkamp, Thomas Jahn,Schmunkamp, Thomas Jahn,Schmunkamp, Thomas Jahn,Schmunkamp, Thomas Jahn,
Markus Schumacher undMarkus Schumacher undMarkus Schumacher undMarkus Schumacher undMarkus Schumacher und
Wehrleiter Karl-Heinz LatzWehrleiter Karl-Heinz LatzWehrleiter Karl-Heinz LatzWehrleiter Karl-Heinz LatzWehrleiter Karl-Heinz Latz

Der Rat der Stadt Nideggen bestellte in seiner Sitzung am 17.10.2023
Brandoberinspektor Thomas Jahn kommissarisch zum stellvertreten-
den Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Nideggen.
Gleichzeitig sprach der Rat der Stadt seinen Dank und seine Anerken-
nung für die geleistete Arbeit und die Verdienste des scheidenden
bisherigen stellvertretenden Leiters der Freiwilligen Feuerwehr, Stadt-
brandinspektor Marco Pütz, aus.

Geschichten in und um Nideggen
Ein Heimatforscher aus Nideggen

Stahlstich altes NideggenStahlstich altes NideggenStahlstich altes NideggenStahlstich altes NideggenStahlstich altes Nideggen

Johann Franz Martin Aschenbroich
wurde am 5. September 1841 in
Nideggen geboren. Nach Beendi-
gung des Elementarkurses in sei-
ner Vaterstadt wechselte er früh-
zeitig zum Gymnasium in Düren. Im
Alter von nur 16 Jahren machte er
sein Abitur und wandte sich dem
Baufach zu. Doch dieses lag ihm
nicht, so beschloss er, an der Uni-
versität Bonn sich den Rechtswis-
senschaften zu widmen. Neben sei-
nem Berufsfach fesselten ihn kunst-
historische und geschichtliche Stu-
dien, denen er in seiner Freizeit
ausgiebig nachging. Zur weiteren
Ausbildung besuchte er die Univer-
sitäten Heidelberg und München.
Nach Vollendung seiner Studien trat
er 1863 beim Landgericht Aachen
als Auskultator (Rechtsreferendar)
ein. Aschenbroich absolvierte 1864
sein Referendarexamen und bevor
er sein letztes juristisches Examen
abzulegen konnte, erkrankte er
schwer. Den tödlichen Verlauf konn-

te weder die Pflege seiner Eltern
und Geschwistern noch die Wissen-
schaft der Ärzte noch das milde
Klima Italiens und der Schweiz auf-
halten. Am 5. Januar 1867 um die
Mittagsstunde verstarb Martin
Aschenbroich im jungen Alter von
nicht ganz 26 Jahren.
Nichts lag ihm so am Herzen, als
die Geschichte seiner Vaterstadt Ni-
deggen zu erforschen und den Men-
schen näher zu bringen. So sah er
seine Aufgabe darin, aus seinen sehr
spärlichen und zerstreuten Unter-
lagen mit mühsamer und sorgfälti-
ger Arbeit eine Übersicht der Ge-
schichte von Nideggen zu konstru-
ieren. Sein Bestreben war das so
gewonnene Material zu einem Gan-
zen auszuarbeiten und aufzuschrei-
ben.
Somit gelten bis heute noch seine
Werke „Geschichte des Schlosses
und der Stadt Nideggen“ und „Ge-
schichte der Stadt und Burg Nideg-
gen“ als die Standardwerke der

Geschichte der Stadt Nideggen.
Leider sind nach Aschenbroich kei-
ne großen Nachforschungen und
schon gar keine Ausgrabungen vor-
genommen worden. Dies ist sehr
bedauerlich, zumal man vermutet,
dass bereits vor der Burg der Fels-
sporn besiedelt wurde und die Burg
auch eine Vorgängerin hatte. So

ruht trotz der fleißigen Arbeit von
Martin Aschenbroich die Frühge-
schichte von Nideggen noch im
tiefsten Dunkel.
Der Martin-Aschenbroich-Weg zwi-
schen dem Zülpicher Tor und Düre-
ner Tor wurde 1963 nach ihm be-
nannt.
Margot und Jochen Groß

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de .
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-

gen veröffentlicht wurden:
- 20.10.2023 – Bekanntmachung Sitzung des Ausschusses für Schule,
Bildung, Soziales, Jugend und Sport am 31.10.2023
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Die Zeit ist reif für
einen Reifenwechsel
Und der muss keine Frage des Geldbeutels
sein
Wer hat das nicht schon einmal
selber erlebt.
Auf nasser Straße bricht plötzlich
der Wagen aus. Schrecksekunden
sind dann angesagt und fast jeder
weiß, dass er diesen „Höllenritt“,
der leicht zu Unfällen führen kann,
den nicht mehr verkehrsgerech-
ten Reifen an seinem Fahrzeug zu
verdanken hat.
Das muss nicht sein und die
schlechte Bereifung auf höhere
Kosten zu schieben wäre leicht-
sinnig. Außerdem, so der Automo-
bilclub von Deutschland e. V.
(AvD), riskiert jeder mit einer nicht
den Straßenverhältnissen ange-
passten Bereifung ein saftiges
Bußgeld. Wer mit Profiltiefen un-
ter drei bis vier Millimetern fährt,
sollte an einen Reifenwechsel

denken, denn mit diesen Werten
nimmt die Griffigkeit und damit
die Fahrsicherheit spürbar ab, rät
der AvD.
Und die Kosten?
Diese können mit dem richtigen
Reifen-Händler in Grenzen gehal-
ten werden. Es gibt günstige Mar-
kenreifen zum Selberwechseln
auch für den kleinen Geldbeutel
(www.autodoc.de). Selbst das pas-
sende Werkzeug, z. B. Wagenhe-
ber, Drehmomentschlüssel bzw.
Radkreuz, gibt es im Programm
dieses Autoteile-Onlinehändlers
mit den erschwinglichen Preisen.
Im Internet oder direkt bei Auto-
doc gibt es auch die passenden
Anleitungen zum Reifenwechsel,
egal ob Sommer-, Winter- oder All-
wetterreifen. (akz-o)
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Glühweinstübchen am 18. November
der KG NiKa - Nideggener Karnevalsverein e.V.

Nideggen
lädt zur 19.
Krippenschau
Am Wochenende des 18. und 19.
November findet diese Ausstel-
lung im St.-Johannes-Haus in der
Kirchgasse 6 statt. Veranstalter
sind die „Krippenfreunde Nideg-
gen“. Geöffnet ist die Ausstellung
von 11 bis 18 Uhr bzw. von 10 bis
17.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Es wird allerdings um eine Spen-
de für das ambulante Hospiz „hor-
tus dialogus“ im Stadtteil Aben-
den gebeten. Wie immer gibt es
eine Cafeteria und einen kleinen
Krippenmarkt. Alle Erlöse gehen
an den sozialen Zweck.
In diesem Jahr haben sich die Ehe-
leute Doris und Franz Josef Bran-
denburg aus Gesundheitsgründen
aus dem aktiven Geschehen zu-
rückgezogen.
„Ich bin aber“, so Brandenburg,
„sehr stolz darauf, dass die ande-
ren „Krippenfreunde Nideggen“
unsere Arbeit fortsetzen und sich
weiter in unserem Sinne Zweck
engagieren.“

Netzwerk-Café am 8. November

Eifelverein OG Nideggen
Der aktuelle Wanderplan für den Monat November

Der neue Nideggener Karnevals-
verein lädt am Samstag, 18. No-
vember zum „NiKas’s Glühwein-
stübchen“ in die Abendener Stra-
ße 13 in Nideggen ein.
Ab 16 Uhr erwarten die närrischen
Damen alle Bürgerinnen und Bür-

ger zu ein paar fröhlichen Stun-
den zum Start in die närrische
Session. Die Besucherinnen und
Besucher erwartet ab 17.30 Uhr
der Besuch des Nikolaus und ab
19 Uhr Musik von US EM LÄÄVE.
Für das leibliche Wohl ist mit

Glögg nach altem Nideggener
Originalrezept, Glühwein, Kakao
und Kaltgetränken, Waffeln und
Grillwürstchen bestens gesorgt.
Die närrischen Damen freuen sich
auf zahlreiche Gäste und schöne
Stunden.

12.12.12.12.12. November November November November November,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Martinswanderung mit anschlie-
ßendem Frühstück
Treffen am Alten Bahnhof Emb-
ken, danach durch den Wald bei
Embken; Anmeldung erforderlich
beim Wanderführer Christoph
Butsch Tel. 01577/2859936

14.14.14.14.14. November November November November November,,,,, 13.30 Uhr 13.30 Uhr 13.30 Uhr 13.30 Uhr 13.30 Uhr
Wanderung Eifelschleife Eickser
Busch (8 Kilometer)
Treffen am Parkplatz Sportplatz
Rath; Wanderführerin Rabea As-
senmacher Tel. 02427/904659
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr
Wanderung Fuhrtsbachtal-Natur

und Wurzelpfad-Runde um Höfen
(15 Kilometer, 260 Höhenmeter)
Treffen am Parkplatz Sportplatz
Rath; Wanderführer Christoph
Butsch Tel. 01577/2859936
Wir freuen und auch über einen
Besuch unserer Internetseite
www.eifelvererein-nideggen.de

Das Soziale Netzwerk Nideggen
e.V. lädt alle Bürger und Bürger-
innen aus dem gesamten Stadt-
gebiet Nideggen zu einem gesel-
ligen Nachmittag ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar
gemütliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen. Es gibt interessante
Vorträge und Informationen.
Zudem gibt es Live-Musik, die
Unterhaltung kommt also nicht zu
kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen. Sie kön-
nen hier Kontakte knüpfen und
einiges über ihren neuen Wohn-

ort in Erfahrung bringen.
Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-
se 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,,
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee,
Kuchen und kalte Getränke be-
trägt 3 Euro je Person.
Leider ist es uns nicht mehr mög-Leider ist es uns nicht mehr mög-Leider ist es uns nicht mehr mög-Leider ist es uns nicht mehr mög-Leider ist es uns nicht mehr mög-
lich,lich,lich,lich,lich, den  den  den  den  den Abholservice weiterhinAbholservice weiterhinAbholservice weiterhinAbholservice weiterhinAbholservice weiterhin
anzubieten.anzubieten.anzubieten.anzubieten.anzubieten.
Wegen der Planung bitten wir um
Anmeldung bis zum 6. November
bei Maria Scheeren - Telefon
02427-902383 oder Nelly Hein-
richs - Telefon 02427 - 6009.

Wir freuen uns auf einen schönen
Nachmittag.
Soziales Netzwerk Nideggen e.V.
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Workshops Hochwasserschutz
im November an vier Standorten

Goldene Hochzeit
Am 19. November 2023 feiern die Eheleute Hans-Wilhelm und Elisa-
beth Pieck, Hubertusstraße 4, 52391 Vettweiß, das Fest der „Goldenen
Hochzeit“. Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren
ganz herzlich.
Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Bauarbeiten Dürener
Straße fertiggestellt

Einstieg in die
Elektromobilität
Vettweiß erhält erstes E-KFZ

Workshop HochwasserschutzWorkshop HochwasserschutzWorkshop HochwasserschutzWorkshop HochwasserschutzWorkshop Hochwasserschutz

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach dem Hochwasserereignis im Juli 2021 haben die von der Hoch-
wasserkatastrophe betroffenen Kommunen gemeinsam mit dem Erft-
verband (EV) eine Kooperation zum Interkommunalen Hochwasser-
schutz initiiert. Zur nachhaltigen Verbesserung des technischen Hoch-
wasserschutzes im Einzugsgebiet der Erft und seiner Nebengewässer
müssen lokale Gegebenheiten und regionale Gebietseigenschaften in
den Schutzkonzepten Berücksichtigung finden. Um eine ganzheitliche
Betrachtung der Hochwasserschutzsituation zu gewährleisten, ist eine
kommunale Betrachtung des aktuellen Ist-Zustands notwendig. Dabei
sind lokale Akteure und deren Erfahrungen aus vergangenen Hoch-
wasserereignissen in den Prozess einzubinden. Die Erstellung des
kommunalen Hochwasserschutzkonzeptes für die Gemeinde Vettweiß
startete im August und soll über die nächsten drei Jahre mit Beteili-
gung der Öffentlichkeit laufen.
Zentral ist hierbei die Beteiligung der betroffenen Bürgerinnen und
Bürger und sonstiger lokaler Akteure. Ihre Erfahrungen beim Starkre-
gen- und Hochwasserereignis 2021 sollen bei der Erarbeitung des
Konzeptes eingebunden werden und sind von großer Bedeutung bei
der Datenerhebung durch das Ingenieurbüro.
Aus diesem Grund laden die Gemeinde Vettweiß und der Erftverband
zu mehreren Bürger-Workshops in verschiedenen Orten der Gemeinde
Vettweiß ein:
Am Donnerstag, den 09. November um 18:00 UhrAm Donnerstag, den 09. November um 18:00 UhrAm Donnerstag, den 09. November um 18:00 UhrAm Donnerstag, den 09. November um 18:00 UhrAm Donnerstag, den 09. November um 18:00 Uhr

in der in der in der in der in der Alten Schule in SollerAlten Schule in SollerAlten Schule in SollerAlten Schule in SollerAlten Schule in Soller,,,,, Ma- Ma- Ma- Ma- Ma-
rienstrrienstrrienstrrienstrrienstr..... 5-7 5-7 5-7 5-7 5-7
für die Ortslagen Sollerfür die Ortslagen Sollerfür die Ortslagen Sollerfür die Ortslagen Sollerfür die Ortslagen Soller,,,,, F F F F Froitz-roitz-roitz-roitz-roitz-
heim/Frangenheim und Ginnickheim/Frangenheim und Ginnickheim/Frangenheim und Ginnickheim/Frangenheim und Ginnickheim/Frangenheim und Ginnick
am Montag, den 13. Novemberam Montag, den 13. Novemberam Montag, den 13. Novemberam Montag, den 13. Novemberam Montag, den 13. November
um 18:00 Uhrum 18:00 Uhrum 18:00 Uhrum 18:00 Uhrum 18:00 Uhr
in der Bürgerhalle in Disternich,in der Bürgerhalle in Disternich,in der Bürgerhalle in Disternich,in der Bürgerhalle in Disternich,in der Bürgerhalle in Disternich,
KreuzstrKreuzstrKreuzstrKreuzstrKreuzstr..... 10 10 10 10 10
für die Ortslagen Disternich, Sie-für die Ortslagen Disternich, Sie-für die Ortslagen Disternich, Sie-für die Ortslagen Disternich, Sie-für die Ortslagen Disternich, Sie-
vernich und Müddersheimvernich und Müddersheimvernich und Müddersheimvernich und Müddersheimvernich und Müddersheim
am Donnerstag, den 16. November um 18:00 Uhram Donnerstag, den 16. November um 18:00 Uhram Donnerstag, den 16. November um 18:00 Uhram Donnerstag, den 16. November um 18:00 Uhram Donnerstag, den 16. November um 18:00 Uhr
in der Bürgerhalle in Lüxheim,in der Bürgerhalle in Lüxheim,in der Bürgerhalle in Lüxheim,in der Bürgerhalle in Lüxheim,in der Bürgerhalle in Lüxheim, Nik Nik Nik Nik Nikolausstrolausstrolausstrolausstrolausstr..... 32 32 32 32 32
für die Ortslagen Lüxheim, Kelz und Jakobwüllesheimfür die Ortslagen Lüxheim, Kelz und Jakobwüllesheimfür die Ortslagen Lüxheim, Kelz und Jakobwüllesheimfür die Ortslagen Lüxheim, Kelz und Jakobwüllesheimfür die Ortslagen Lüxheim, Kelz und Jakobwüllesheim
am Montag, den 20. November um 18:00 Uhram Montag, den 20. November um 18:00 Uhram Montag, den 20. November um 18:00 Uhram Montag, den 20. November um 18:00 Uhram Montag, den 20. November um 18:00 Uhr
in der Bürgerbegegnungsstätte in in der Bürgerbegegnungsstätte in in der Bürgerbegegnungsstätte in in der Bürgerbegegnungsstätte in in der Bürgerbegegnungsstätte in VVVVVettweiß,ettweiß,ettweiß,ettweiß,ettweiß, Gereonstr Gereonstr Gereonstr Gereonstr Gereonstr..... 14 14 14 14 14
für die Ortslagen für die Ortslagen für die Ortslagen für die Ortslagen für die Ortslagen VVVVVettweiß/Kettweiß/Kettweiß/Kettweiß/Kettweiß/Kettenheim und Gladbachettenheim und Gladbachettenheim und Gladbachettenheim und Gladbachettenheim und Gladbach
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVorororororanmeldung ist nicht erforderlich.anmeldung ist nicht erforderlich.anmeldung ist nicht erforderlich.anmeldung ist nicht erforderlich.anmeldung ist nicht erforderlich.
Ihre Mithilfe ist entscheidend und richtungsweisend für die Erarbei-
tung eines wirksamen Hochwasserschutzes in der Gemeinde Vett-
weiß. Ich freue mich auf ein zahlreiches Erscheinen und Ihre konstruk-
tive Mitarbeit.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Joachim Kunth

Dürener Straße in VettweißDürener Straße in VettweißDürener Straße in VettweißDürener Straße in VettweißDürener Straße in Vettweiß

Die Maßnahme zur Entfernung der
Natursteinpflasterflächen in der
Dürener Straße konnte am 26.
September fertigstellt werden.
Rund zwei Wochen hielten die
Bauarbeiten der Firma Oever-
mann an. Nun führt eine Asphalt-
decke über die Straßenflächen.
Wegen der Entfernung des Kopf-
steinpflasters ist eine Lärmmin-
derung deutlich zu erkennen. Auch
die Entwässerung der Straße ge-
schieht nun etwas zügiger, da sich das Wasser an den betroffenen
Stellen nicht mehr zwischen den Fugen sammelt. Die Annehmlichkei-
ten und der Nutzen überwiegen die geringfügigen Einschränkungen
während der kurzen Bauphase. Ein leises Ergebnis für den Straßenver-
kehr.

Verwaltungsmitarbeiter Albert Müller und Bürgermeister Joachim KunthVerwaltungsmitarbeiter Albert Müller und Bürgermeister Joachim KunthVerwaltungsmitarbeiter Albert Müller und Bürgermeister Joachim KunthVerwaltungsmitarbeiter Albert Müller und Bürgermeister Joachim KunthVerwaltungsmitarbeiter Albert Müller und Bürgermeister Joachim Kunth
wurden von Daniel Römer (Fa. Sazma) in die Funktionen eingewiesenwurden von Daniel Römer (Fa. Sazma) in die Funktionen eingewiesenwurden von Daniel Römer (Fa. Sazma) in die Funktionen eingewiesenwurden von Daniel Römer (Fa. Sazma) in die Funktionen eingewiesenwurden von Daniel Römer (Fa. Sazma) in die Funktionen eingewiesen

Nachdem der alte Dienstwagen der Gemeinde mit einem kapitalen
Motorschaden auf dem Autofriedhof gelandet war, hat die Gemeinde
nun den Einstieg in die E-Mobilität gefunden. Der alte Kombi, der rund
140.000 Kilometer auf der Uhr anzeigte, hatte die Verwaltungsleute
nahezu 18 Jahre begleitet. Der neue Gefährte ist nun zeitgemäß ein
Elektrofahrzeug, das von Bürgermeister Joachim Kunth persönlich bei
der Firma Autohaus Rudolf Sazma in Düren abgeholt werden konnte.
Gefördert mittels eines Landesprogramms mit fast 20.000 € konnte
die Belastung für den Gemeindehaushalt nahezu halbiert werden. Der
Hyundai Kona Elektro MY 23 mit 150 KW Leistung ist mit einer 64 kWh
Batterie ausgestattet und erlaubt eine Reichweite von bis zu 500
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Offizielle Eröffnung
der 49 Mobilstationen im Kreis Düren

Kilometern, so die Angaben des Herstellers. Das Fahrzeug ist zeitge-
mäß gerüstet und bietet insbesondere ein Sicherheitspaket und wei-
tere Ausstattung, die den Fahrer aktiv unterstützen. Abstandswarner,
Notbremsfunktion, Totwinkelassistent, Ausstiegs- und Querverkehrs-
warner, Frontkollisionswarner mit Fahrradfahrererkennung, Rückfahr-

kamera und Geschwindigkeitsregelanlage sowie standartmäßig ein
Navigationsgerät gehören zum Angebot. Auf einem 10,25 Zoll-Display
wird die Fahrerin oder der Fahrer mit Informationen versorgt. Das Auto
ist mit einer Fahrzeug- und Mobilitätsgarantie von acht Jahren ausge-
stattet. Den Nutzern bleibt „allzeit gute Fahrt“ zu wünschen.

Joachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister derJoachim Kunth, Bürgermeister der
Gemeinde Vettweiß, Landrat Wolf-Gemeinde Vettweiß, Landrat Wolf-Gemeinde Vettweiß, Landrat Wolf-Gemeinde Vettweiß, Landrat Wolf-Gemeinde Vettweiß, Landrat Wolf-
gang Spelthahn und Holger Fritsch,gang Spelthahn und Holger Fritsch,gang Spelthahn und Holger Fritsch,gang Spelthahn und Holger Fritsch,gang Spelthahn und Holger Fritsch,
Bereichsleiter ÖPNV-Infrastruk-Bereichsleiter ÖPNV-Infrastruk-Bereichsleiter ÖPNV-Infrastruk-Bereichsleiter ÖPNV-Infrastruk-Bereichsleiter ÖPNV-Infrastruk-
turförderung und Regionale Mobi-turförderung und Regionale Mobi-turförderung und Regionale Mobi-turförderung und Regionale Mobi-turförderung und Regionale Mobi-
l i tä tsentwick lung be il i tä tsentwick lung be il i tä tsentwick lung be il i tä tsentwick lung be il i tä tsentwick lung be i
go.Rheinland, eröfgo.Rheinland, eröfgo.Rheinland, eröfgo.Rheinland, eröfgo.Rheinland, eröf

Kreis Düren. Der fahrradfreundliche Kreis Düren will bis 2035 klima-Kreis Düren. Der fahrradfreundliche Kreis Düren will bis 2035 klima-Kreis Düren. Der fahrradfreundliche Kreis Düren will bis 2035 klima-Kreis Düren. Der fahrradfreundliche Kreis Düren will bis 2035 klima-Kreis Düren. Der fahrradfreundliche Kreis Düren will bis 2035 klima-
neutral sein. 49 Mobilstationen, die den Radfahrerinnen und -fahrernneutral sein. 49 Mobilstationen, die den Radfahrerinnen und -fahrernneutral sein. 49 Mobilstationen, die den Radfahrerinnen und -fahrernneutral sein. 49 Mobilstationen, die den Radfahrerinnen und -fahrernneutral sein. 49 Mobilstationen, die den Radfahrerinnen und -fahrern
den Umstieg in öffentliche den Umstieg in öffentliche den Umstieg in öffentliche den Umstieg in öffentliche den Umstieg in öffentliche VVVVVerkerkerkerkerkehrsmittel erleichtern und allen Fehrsmittel erleichtern und allen Fehrsmittel erleichtern und allen Fehrsmittel erleichtern und allen Fehrsmittel erleichtern und allen Fahrahrahrahrahr-----
gästen mehr Komfort bieten, tragen dazu bei, dieses große Ziel zugästen mehr Komfort bieten, tragen dazu bei, dieses große Ziel zugästen mehr Komfort bieten, tragen dazu bei, dieses große Ziel zugästen mehr Komfort bieten, tragen dazu bei, dieses große Ziel zugästen mehr Komfort bieten, tragen dazu bei, dieses große Ziel zu
erreichen. Heute (25.10.) wurde die Mobilstation am Bahnhof inerreichen. Heute (25.10.) wurde die Mobilstation am Bahnhof inerreichen. Heute (25.10.) wurde die Mobilstation am Bahnhof inerreichen. Heute (25.10.) wurde die Mobilstation am Bahnhof inerreichen. Heute (25.10.) wurde die Mobilstation am Bahnhof in
VVVVVettweiß offiziell - zusammen mit dem Fördermittelgeberettweiß offiziell - zusammen mit dem Fördermittelgeberettweiß offiziell - zusammen mit dem Fördermittelgeberettweiß offiziell - zusammen mit dem Fördermittelgeberettweiß offiziell - zusammen mit dem Fördermittelgeber,,,,, dem Zweck- dem Zweck- dem Zweck- dem Zweck- dem Zweck-
verband go.Rheinland - eröffnet und somit das Projekt erfolgreichverband go.Rheinland - eröffnet und somit das Projekt erfolgreichverband go.Rheinland - eröffnet und somit das Projekt erfolgreichverband go.Rheinland - eröffnet und somit das Projekt erfolgreichverband go.Rheinland - eröffnet und somit das Projekt erfolgreich
abgeschlossen.abgeschlossen.abgeschlossen.abgeschlossen.abgeschlossen.
Nachdem in diesem Jahr der modernisierte Bahnsteig in der Gemein-
de Vettweiß eröffnet wurde, gibt es dort nun auch eine neue Mobilsta-
tion. An dieser können insgesamt mindestens 32 Fahrräder wetterge-
schützt - in 16 Fahrradboxen und an Fahrradbügeln - untergestellt
werden. „Wir laden die Menschen aus dem Kreis Düren dazu ein, auf
verkehrsschonende Verkehrsmittel umzusteigen. So können die Bür-
gerinnen und Bürger sehr komfortabel auch ohne Auto mobil sein. Die
Lage in der Gemeinde Vettweiß ist hervorragend“, betonte Landrat
Wolfgang Spelthahn bei der feierlichen Eröffnung. Zugleich schlug er
den Bogen zur Wachstumsoffensive des Kreises Düren, mit der die
Einwohnerzahl auf insgesamt 300.000 gesteigert werden soll: „Mit
den Mobilstationen machen wir das attraktive Landleben auch neu
zugezogenen Bürgerinnen und Bürgern, die zur Arbeit pendeln, noch
schmackhafter.“
Die Mobilstation am Bahnhof Vettweiß besteht aus verschiedenen
Modulen: Fahrradboxen, Fahrradbügeln und Fahrgastunterständen.
Mittels der Grünbedachung und der Wahl des Standortes wurde ein
attraktives Mobilitätsangebot geschaffen. Holger Fritsch, Bereichslei-
ter ÖPNV-Infrastrukturförderung und Regionale Mobilitätsentwick-
lung bei go.Rheinland: „Mobilstationen im go.Rheinland-Gebiet als
Verknüpfungspunkte von Mobilitätsangeboten sind eine Erfolgsge-
schichte, die im Kreis Düren gestartet ist. Wir sind dabei nicht nur
Förderbehörde, sondern unterstützen die Kommunen, die sich für die
Stärkung vernetzter Mobilität auf den Weg gemacht haben und ma-
chen wollen, intensiv. Inzwischen wurden bereits mehr als 100 Mobil-
stationen eröffnet und in zahlreichen Städten, Kreisen und Gemeinden
laufen die Planung für weitere Standorte. Etliche Kommunen greifen

dabei auf die im Kreis Düren ge-
machten Erfahrungen zurück. Da-
her können die Beteiligten hier
vor Ort sehr stolz sein, Vorreiter
für die Erfolgsgeschichte Mobil-
stationen zu sein.“
Auch Joachim Kunth, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Vettweiß, war
von der neuen Mobilstation be-
geistert: „Gerade im ländlichen
Raum ist die sogenannte ‚letzte
Meile‘ oft das entscheidende Kriterium für die Nichtnutzung des
öffentlichen Nahverkehrs. Mit den Mobilstationen können für dieses
Stück Strecke nun Fahrräder und auch die teuren E-Bikes genutzt
sowie sicher verschlossen werden. Der ÖPNV sollte damit einen weite-
ren Zuspruch in der Bevölkerung finden.“
Der Kreis Düren startete - als einer der ersten Kreise - das umfangrei-
che Projekt zu den Mobilstationen bereits im Jahr 2019 und nimmt
damit eine Vorreiterrolle ein. Das Gesamtkonzept wurde aufgrund von
Praxiserfahrungen aus dem Kreisgebiet verbessert, erweitert und
mittlerweile auch an anderen Standorten umgesetzt. In 13 Kommunen
des Kreises Düren wurden insgesamt 49 Mobilstationen errichtet. Der
Zweckverband go.Rheinland fördert die Stationen zu 90 Prozent, zehn
Prozent zahlen die Kommunen selbst. Rund 2,1 Millionen Euro wurden
investiert. Die Mobilstationen sind barrierefrei und bieten insgesamt
388 Plätze für Fahrräder an Bügeln und 225 Stellplätze in Boxen.
Zudem gibt es kleine Wartehallen, deren Dächer bepflanzt und die mit
Photovoltaik-Modulen für die Beleuchtung der Stationen ausgestattet
sind. Unterstützt wurde der Bau der Mobilstationen von dem Pla-
nungsbüro Büro StadtVerkehr Hilden und dem Tief- und Straßenbau-
unternehmen Reuber aus Alsdorf. Die Fahrradabstellanlagen stammen
von der Firma BIK TEC aus Hückelhoven.
Weitere Informationen zu den Mobilstationen im Kreis Düren, die
einzelnen Standorte sowie Kostenaufstellungen gibt es unter
www.radbox.nrw.
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Sankt Martin in Disternich-
Der Zug geht am 10. November

Spendenaufruf Vettweisser Tisch

Einladung nach Lüxheim
Der Weihnachtsmarkt lockt an zwei Tagen wieder in die Bürgerhalle

Alljährlich ist der Martinstag in
allen Orten ein Highlight. Auch in
Disternich nehmen immer wieder
viele an dem Martinszug mit ih-
ren Fackeln teil. Begleitet vom TC
Neffeltal Disternich startet der
Zug am 10. November um 18 Uhr
an der Bürgerhalle und begleitet
den Sankt Martin singend über
die Kölnstraße und den Helmes-
ser Berg zum Martinsfeuer auf der
Wiese am Neffelbach zwischen
Helmesser Berg und Weilerweg.
Nach dem Abbrennen des Feuers
ziehen die Teilnehmer über den

Weilerweg, die Barbarastraße und
Am Hallenacker zur Bürgerhalle,
wo die Martinswecken verteilt
werden. Wunderschön gestaltet
sich der Fußweg, wenn die Fens-
ter mit Laternen und Kerzen ge-
schmückt wären.
Jedes Kind bis 14 Jahre bekommt
einen Gutschein für den Martins-
wecken. Den Senioren ab 65 Jah-
re wird das süße Brot gebracht.
Die Wecken werden auch in die-
sem Jahr wieder von der Jagdge-
nossenschaft und den Disterni-
cher Ortsvereinen bezuschusst.

Spendenaufruf des Spendenaufruf des Spendenaufruf des Spendenaufruf des Spendenaufruf des VVVVVettweisserettweisserettweisserettweisserettweisser
Tisch e.VTisch e.VTisch e.VTisch e.VTisch e.V
Der Vettweißer Tisch ist ein beim
Amtsgericht Düren im Vereinsre-
gister eingetragener gemeinnüt-
ziger nur lokal arbeitender Ver-
ein.
Wie im vergangenen Jahr, möchte
der Vettweißer Tische e.V. auch in
diesemJ ahr wieder eine Weih-
nachtkistenaktion durchführen.
Derzeit sind in unserer Gemeinde
ca. 165 bedürftige Haushalte mit
367 Personen gemeldet. Tendenz
steigend.
Durch die zur Zeit weltweiten Krie-
ge, humanitäre Katastrophen so-
wie die derzeit schwierige wirt-
schaftliche Lage mit steigenden
Energie und Lebenshaltungskos-
ten, geraten immer mehr Mitbür-
ger unverschuldet in eine Notlage.

Gerade zur Weihnachtszeit tre-
ten verstärkt Existenzängste und
Trennungsschmerz auf.
Die diesjährige Weihnachtskis-
tenaktion steht auch in diesem
Jahr wieder unter dem Motto.
„Gebe Hoffnung durch Solidari-„Gebe Hoffnung durch Solidari-„Gebe Hoffnung durch Solidari-„Gebe Hoffnung durch Solidari-„Gebe Hoffnung durch Solidari-
tät“.tät“.tät“.tät“.tät“.
Wenn Sie unsere diesjährige Weih-
nachtskistenaktion unterstützen
möchten, können Sie Ihre Kiste in
der Bürgerbegegnungsstätte am
Rathaus in Vettweiß abgeben
Am 7. sowie am 8. Dezember
nimmt der Vettweißer Tische e.V.
jeweils von13 bis 18 Uhr, in der
Bürgerbegegnungsstätte Vett-
weiß fertig gepackte Weihnachts-
kisten für Bedürftige in der Ge-
meinde Vettweiß an.
Die Weihnachtskisten werden un-
mittelbar an die Bedürftigen wei-

tergegeben. Geeignet sind hierfür
aber nur haltbare Lebensmittel,
wie z.B. Konserven, Süßigkeiten,
Kaffee und vieles mehr. Von der
Spende von ausrangiertem Spiel-
zeug bitten wir aus hygienischen
Gründen abzusehen.
Lebensmittel mit abgelaufenem
Haltbarkeitsdatum gehören nicht
in eine Weihnachtskiste!
Geldspenden unter dem Stich-
wort: „Gebe Hoffnung durch Soli-
darität“ auf das Konto der
Sparkasse Düren
IBAN: DE52 3955 0110 1200 424 420
BIC: SDUEDE33XX
werden durch den Vorstand des
Vettweisser Tisch in Warengut-
scheine umgewandelt und zeit-
nahe an die Bedürftigen weiter-
gegeben
Der Verein stellt auf Wunsch Spen-

denquittungen aus, hierbei ist bei
der Überweisung die Anschrift des
Spenders erforderlich.
Die Ausgabe der Kisten erfolgt nur
an die Bedürftigen, die im Besitz
einer gültigen Berechtigungskar-
te für den Vettweisser Tisch sind.
Als Termin hierfür ist der 9. De-
zember ab 13 Uhr vorgesehen,
Die Ausgabe erfolgt wie immer in
der hiesigen Bürgerbegegnungs-
stätte.
Für Rückfragen steht Ihnen unser
Vorstand
Vorsitzender Heinz - Dieter Goe-
bel 0177/8419194
Stellvertreter Hardy Schlieter
0157 /331 07 967
Kassenwart Hubert Nix 02424/ 23 15
zur Verfügung
E-Mail-Adresse:
Vettweissertisch@gmx.de

Wenn am dritten Wochenende im
November der Duft von Glühwein
in der Luft liegt, Adventskränke
den Besitzer wechseln und lecke-
re Plätzchen genascht werden
dürfen, dann ist es wieder soweit.
Der beliebte Weihnachtsmarkt
lockt wieder in die Bürgerhalle

nach Lüxheim.
Am Samstag, 18. November ist
der Markt von 14 bis 19 Uhr geöff-
net.
Einen Tag später, am 19. Novem-
ber, öffnen sich die Türen von 11
bis 18 Uhr. Neben den verschie-
denen Verkaufsständen lockt

wieder eine große Tombola. Für
das leibliche Wohl ist mit warmen
Speisen, kalten Getränken sowie
Glühwein und Kaffee & Kuchen
bestens gesorgt.
Nehmen Sie sich ein paar Stun-
den und genießen Sie das gemüt-
liche Ambiente, dass Sie an dem

dritten Wochenende in Lüxheim
in und rund um die Lüxheimer Bür-
gerhalle erwartet. Wo, wenn nicht
hier kommt schon richtige vor-
weihnachtliche Stimmung auf.
Also nichts wie hin, am 18. und
19. November zum Weihnachts-
markt in Lüxheim. FH
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.11.2023 um 10 Uhr13.11.2023 um 10 Uhr13.11.2023 um 10 Uhr13.11.2023 um 10 Uhr13.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Fensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privat
Fensterputzer hat noch Termine frei.
Für Bezirke Vettweiß, Zülpich;
Mechernich, Nideggen.
Gewerbl.&privat. Tel:0170/2034034

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-

mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES AAAAAUDIUDIUDIUDIUDI
und andere Fabrikate, gerne auch äl-
tere Modelle mit hoher Kilometerzahl,
gerne alles anbieten. Tel.:
017622051453 auch SO

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 eine/n Gärtner/in -Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau-
 (m/w/d) für den Bauhof der Gemeinde Vettweiß.

Bewerbungsfrist: 17.11.2023Bewerbungsfrist: 17.11.2023Bewerbungsfrist: 17.11.2023Bewerbungsfrist: 17.11.2023Bewerbungsfrist: 17.11.2023
Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.vettweiss.de
oder über den QR-Code.

Martinsfeier und Martinsumzug in Kelz
am Montag, 13. November um 17.30 Uhr
Auch in diesem Jahr wird wieder
ein Martinszug durch Kelz gehen.
Dazu treffen wird uns am
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,,
 um 17.30 Uhr um 17.30 Uhr um 17.30 Uhr um 17.30 Uhr um 17.30 Uhr
in der Kirche St. Michaelin der Kirche St. Michaelin der Kirche St. Michaelin der Kirche St. Michaelin der Kirche St. Michael
zu einer Martinsfeier. Diese Feier
wird mitgestaltet von den Grund-
schulkinder.
Anschließend startet vom Feuer-
wehrgerätehaus (hinter der Volks-
bank), angeführt vom St. Martin
der Umzug durch das Dorf. Der
Martinszug nimmt wie folgt Auf-
stellung:
• St. Martin
• Schüler der Grundschule

(ohne Eltern) in Reihenfolge
der Klassen

• Musikgruppe
• Schüler ab der 5. Klasse und

Eltern mit Kleinkindern.

Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg: Feuerwehrgerätehaus
an der Volksbank vorbei, Micha-
elstraße, Mittelstraße, Broich-
straße, Lüxheimer Weg, Oststra-
ße, Mühlenweg, Gässchen zur
Schule
Das Martinsfeuer wird am alten
Sportplatz entzündet. Dort wer-
den wir gemeinsam ein Martins-
lied singen.
Die Kinder nehmen den Martins-
stuten in der gleichen Reihenfol-
ge der Zugordnung gegen Abgabe
des beiliegenden Märkchen am
Eingang der Grundschule
entgegen.
Der Förderverein der Grundschu-
le Kelz bietet im diesem Jahr auch
wieder Kakao und Glühwein an.
Eine Bitte an alle Bewohner des
Zugweges:
Die Organisatoren und die Teil-
nehmer des Martinszugs würden
sich freuen, wenn die Fenster mit
Fackeln, bunten Gläsern mit Tee-
lichtern oder Windlichtern ge-
schmückt werden.
Auch in diesem Jahr möchte ich
mich herzlich bei allen Freunden,
Ortsvereinen und Gönnern für die
finanzielle Unterstützung der Mar-
tinsstuten und allen die mitge-
holfen haben den Martinszug
durchzuführen bedanken.
Herzliche Grüße Ihr und Euer
Günter Jäger, Ortsvorsteher



Rundblick Rureifel – 03. November 2023 – Woche 44 – www.rundblick-rureifel.de18

Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst wenn
häusliche Hilfe und Pflege plötz-
lich benötigt wird, ist sie gera-
de in der Region Köln-Bonn doch
zum Greifen nah. So stehen seit
10 Jahren die PflegeheldenPflegeheldenPflegeheldenPflegeheldenPflegehelden
Köln-BonnKöln-BonnKöln-BonnKöln-BonnKöln-Bonn für eine fürsorgliche
Betreuung, bestätigt durch vie-
le positive Rückmeldungen zahl-
reicher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche
Vertrauenssache“, erklärt der
sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreuer*
innen werden nach deutschem
Mindestlohngesetz entlohnt.

Scheinselbständigkeit und „Schwarz-
arbeit“ sind somit im Interesse aller
Beteiligten außen vor! Und nur mit

dem DokuDokuDokuDokuDokument ment ment ment ment A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt beschei-
nigt und bestätigt.

Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Erfah-
rungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompe-
tent beurteilen. Die Vorteile lie-
gen klar auf der Hand: Es ist
Tag und Nacht jemand da, küm-
mert sich komplett um den
Haushalt und übernimmt leich-
te pflegerische Aufgaben wie
Hilfe bei der Körperhygiene,
Anziehen und bei der Mobili-
tät. Alternativ ist es aber ein-
fach die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
enenenenen rund um die Uhr - rund um die Uhr - rund um die Uhr - rund um die Uhr - rund um die Uhr -
in der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristige
Aufkündigung des Vertragsver-
hältnisses jederzeit möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fachli-
che Qualität und herzliche Zuwen-
dung der Mitarbeiter zu den An-
vertrauten. Allerdings auch gut zu
wissen, „Rund-um-Betreuung“
bedeutet nicht, dass die ganze
Zeit 24/7 gearbeitet wird, son-
dern es bedeutet, dass jemand
vor Ort ist, was gerade nachts für
viele Betreute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse.

Wenn aber trotz sorgfältiger
Auswahl, zwischen Pflege-
kraft und Anvertrauter Dis-
sonanzen oder starke Un-
stimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten
Woche die Pflegekraft aus-
gewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub
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Terrassendach & Wintergarten
Verband gibt Tipps für die richtige Verglasung
Ob ein Terrassendach oder ein
Wintergarten aus Glas - beide
Konstruktionen bieten viele An-
nehmlichkeiten. Was hier bei der
richtigen Verglasung zu beachten
ist, weiß der Bundesverband
Flachglas (BF).
„Eine Terrassenüberdachung aus
Glas hat viele Vorteile“, betont
BF-Hauptgeschäftsführer Jochen
Grönegräs. „Sie lässt viel Licht
durch und schützt zugleich vor
Regen und Schnee. Für die heißen
Tage empfiehlt es sich, einen pas-
senden Sonnenschutz mit einzu-
planen - seien es textile oder aus
anderen Materialien bestehende
Sonnenschutzlösungen.“ Die Sys-
teme sind kinderleicht per Knopf-
druck bedienbar.
Zusätzlich gibt es Terrassendächer,
bei denen einzelne Glaselemente

geöffnet werden können. So kann
zum Beispiel der Rauch beim Gril-
len auf natürliche Weise abzie-
hen. „Wer dann noch verschieb-
bare Seitenwände mit einplant,
kann sogar zusätzlich offenen
Raum am Haus oder der Wohnung
schaffen“, erklärt der Glasexper-
te.
Ein Wintergarten wiederum ist ein
geschlossener Raum, der den
Wohnbereich vergrößert und aus
viel Glas gebaut wird. Damit es
auch im Sommer angenehm kühl
bleibt, stehen verschiedene Son-
nenschutz-Isoliergläser zur Verfü-
gung. Es gibt beschichtete Ver-
glasungen, die bis zu 80 Prozent
der aufheizenden Wärmestrah-
lung reflektieren, oder glasinte-
grierte Lösungen im Scheibenzwi-
schenraum wie Jalousien, Lamel-

len, Gitter oder Rollos. Darüber
hinaus kann man sich für schalt-
bare elektrochrome Verglasungen
entscheiden. Auf Knopfdruck ver-
färbt sich hier die Scheibe von
transparent zu blau, was den En-
ergieeintrag der Sonne deutlich
reduziert, aber zugleich die Durch-
sicht erhält.
Soll der Wintergarten beheizbar
sein, um ihn auch im Winter als
Wohnraum nutzen zu können,
müssen die gesetzlichen Anforde-
rungen bezüglich Wärmedäm-
mung erfüllt sein - und damit ist
auch das richtige Glas ganz
besonders wichtig.
Die Seitenwände sollten aus
mindestens Zweifach-Wärm-
dämmglas bestehen, besser ist
Dreifachglas. „Dreifachglas bietet
eine noch bessere Wärmedäm-

mung, was Sommer wie Winter
für angenehme Temperaturen
sorgt“, so der Hauptgeschäftsfüh-
rer. „Im Dach ist Verbundsicher-
heitsglas vorgeschrieben - entwe-
der als monolithisches Glas oder
als untere Scheibe eines Isolier-
glases.“
Und ob Terrassendach oder Win-
tergarten: Sorgen bezüglich der
Reinigung des Glases sind gene-
rell unbegründet.
Sowohl ein Terrassendach als auch
die äußere Verglasung des Win-
tergartens kann mit natürlich rei-
nigendem Glas ausgeführt wer-
den: Regen und Sonne überneh-
men dann die Säuberung. „Ab und
zu den Wasserschlauch benutzen
reicht schon und die Oberfläche
erstrahlt in neuem Glanz“, erklärt
Grönegräs abschließend. (BF/FS)
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Ein neues Kleid fürs Eigenheim
Mit Putz erhalten Fassaden eine individuelle und charaktervolle Optik
Chic und robust zugleich: Die Fas-
sade ist verantwortlich für den
buchstäblich ersten Eindruck, den
ein Gebäude macht. Gleichzeitig
soll die Außenhaut die Bausub-
stanz wirksam und dauerhaft vor
den Einflüssen der Witterung
schützen. Zu den Klassikern, die

immer modern bleiben, gehören
verputzte Oberflächen. Mit unter-
schiedlichen Farben, Strukturen
und Verarbeitungstechniken ist es
möglich, jedem Eigenheim einen
individuellen und dekorativen
Look zu verleihen, im Neubau
ebenso wie bei der Modernisie-

rung. Bei den aktuellen Gestal-
tungstrends werden oft traditio-
nelle Muster und Verfahren wie-
derentdeckt.
Spiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und Schatten
Einfache Verarbeitbarkeit, dazu
eine große Vielfalt an Gestaltungs-
möglichkeiten: Das dürften Grün-
de dafür sein, dass Putze schon
seit Jahrhunderten genutzt wer-
den, um Gebäuden eine wider-
standsfähige Außenhaut zu geben.
Im Spiel von Licht und Schatten
kann eine Fassade über den Tag
hinweg immer wieder ihren Cha-
rakter verändern. „Putzfassaden
bieten Bauherren und Moderni-
sierern die Möglichkeit, dem Zu-
hause einen unverwechselbaren
Charakter zu verleihen. Die Viel-
zahl der Varianten ist dabei über-
raschend“, schildert Antje Hannig
vom Verband für Dämmsysteme,
Putz und Mörtel (VDPM). Qualifi-
zierte Fachhandwerker vor Ort
können zu den Möglichkeiten be-
raten, kreative Lösungen nach den
Wünschen der Hauseigentümer
finden und die Gestaltung profes-
sionell ausführen. Individualität
beginnt bereits mit der Oberflä-
chenstruktur. Von fein bis rau, mit
einem dünn aufgebrachten Rei-
beputz oder einem dickschichti-
gen Edelkratzputz ist vieles mög-
lich. Zur Wahl stehen dabei mine-
ralische Edelputze oder pastöse
Putze, beispielsweise auf der Ba-
sis von Dispersionen, Siliconharz

oder Silikatbindemitteln. Unter
www.putzpoesie.de gibt es mehr
Details dazu sowie vielfältige An-
regungen für die eigene Planung.
Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach WWWWWunsch gestal-unsch gestal-unsch gestal-unsch gestal-unsch gestal-
tententententen
Wie finden Bauherren oder Haus-
besitzer zur Wunschoptik? Farb-
muster helfen bei der ersten Aus-
wahl. Darüber hinaus arbeiten
Putzprofis heute häufig mit Soft-
ware-Simulationen, die den ge-
wünschten Fassadenlook auf ein
Foto des Gebäudes projizieren. So
ist es vorab möglich, verschiede-
ne Farben und Strukturen
miteinander zu vergleichen. Von
Do-it-yourself-Projekten rät Antje
Hannig hingegen ab: „Erst die pro-
fessionelle Ausführung durch den
Fachhandwerker garantiert eine
langlebige Fassade, die über Jahr-
zehnte ihren Zweck erfüllt.“
Besonders beliebt ist der wirt-
schaftliche und rationelle Schei-
benputz. Zunehmend kommt auch
der hochwertige Edelkratzputz
zum Einsatz. Kammzugputz mit
horizontalen Linien ist ebenso ein
Highlight wie der Besenputz, bei
dem der Verarbeiter per Besen
für eine schwungvolle, lebendige
Optik sorgt. (djd)
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Tiny Kitchen mit reichlich Stauraum
Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen,
stellt eine besondere Herausfor-
derung dar. „Doch dank der Ex-
pertise erfahrener Küchenspezia-
listen lassen sich auch auf weni-
ger Fläche kleine Küchenparadie-
se kreieren, die in Attraktivität,
Komfort, Funktionalität und Ergo-
nomie größeren Lifestyle-Küchen
in nichts nachstehen. Nur eben
alles etwas kleiner, kompakter
und verdichteter auf wenig
Raum“, so Volker Irle, Geschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchen-
zubehör - sie alle sind so konzi-
piert und optimiert, dass sie ihre
Nutzer nachhaltig erfreuen,
Schönheit und Komfort in ihren
Alltag bringen und ihnen ein an-
genehmes Lebens- und Wohnge-
fühl vermitteln. Das gilt auch für
die Planung kleiner, feiner Küchen
bis hin zu Tiny Kitchen. Mit raum-
optimierten Möbeln, Beschlägen,
Hausgeräten und Zubehörelemen-
ten können auch kleinere Küchen

zu wahren Stauraumwundern wer-
den.
Am Anfang steht das exakte Auf-
maß. Dabei haben die Küchen-
spezialisten gerade bei kleinen
Grundrissen alle Optionen im
Blick, die Wände, Nischen/Ecken
und die Decke bieten. Denn wo es
an Grundfläche fehlt, wird in die
Höhe geplant - mit Hilfe von Hoch-
, Hängeschränken und Regalsys-
temen. Damit man später an sei-
ne verstauten Inhalte in luftiger
Höhe auch bequem herankommt,
gibt es zum Beispiel innovative
Auszugssysteme. Damit zieht man
das Staugut elegant auf die ge-
wünschte Höhe zu sich heran.
Oder Teleskopregale, die per Fern-
bedienung aus dem Hängeschrank
herausfahren.
Auch die Decke über einer klei-
nen Kochinsel lässt sich nutzen -
beispielsweise für ein Deckenhän-
geregal. Dort lässt sich kleines
Kochgeschirr/-besteck verstauen.
Wandregale bieten zusätzlichen
Stauraum und Abstellflächen für
dekorative Accessoires. Ebenso

die Küchennische, in der neben
den wichtigsten Utensilien zum
Kochen auch noch ein kleiner
Mini-Kräutergarten direkt in das
Nischensystem integriert werden
kann.
Viel Stauraum lässt sich auch
durch geschicktes Planen in den
sogenannten „toten“ Küchen-
ecken generieren. Dafür gibt es
spezielle Eckschränke mit inno-
vativen Beschlägen und Auszugs-
techniken, die den Zugang zum
Schrankinhalt ganz easy und kom-
fortabel machen. Vom klassischen
Karussellbeschlag bis hin zu ele-
ganten, höhenverstellbaren Tab-
larauszügen, die beim Öffnen der
Schranktür einzeln und vollstän-
dig aus dem Eckschrank heraus-
schwenken. „Besonderes Augen-
merk sollte in kleineren, kleinen
und Tiny Kitchen auch auf das
Farbkonzept und Lichtdesign ge-
legt werden“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Alles,
was hell und lichtdurchflutet ge-
plant wird, wirkt optisch größer.
Mit fachkundig geplanten Be-

leuchtungskonzepten lassen sich
nicht nur das Arbeits- und Ambi-
entelicht individuell variieren,
sondern auch die Wahrnehmung
der Raumdimensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren, Ko-
chen, Spülen und Kühlen wie ein
Professional: 45 cm hohe Kom-
pakt-Einbaugeräte in einen Hoch-
schrank neben- oder übereinan-
der integriert - sie sorgen garan-
tiert dafür, dass in kleine Lifestyle-
Küchen ebenso viel Komfort, En-
ergieeffizienz, Funktionalität und
innovative Technologien einzie-
hen, wie man sie auch aus gro-
ßen, offenen Wohnküchen kennt.
Eine weitere interessante Option
sind 2in1-Produkte wie Indukti-
onskochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug.
Für eine verlängerte Frische von
empfindlichen Lebensmitteln plus
Vitaminerhalt planen die Küchen-
spezialisten attraktive Einbau-
Kühl-/Gefriergeräte je nach der
individuell gewünschten Nischen-
höhe ein.
(AMK)
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Hier soll meine
letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen
den passenden Bestattungsbaum finden

Einen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang
selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.
Foto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/Friedwald

Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken um
eine würdevolle Bestattung. Bei der
Entscheidung zwischen klassischem
Sarg- und Urnenbegräbnis liegt die
Urne mittlerweile deutlich vorn: 2020
fanden laut Statista 76 Prozent der
Verstorbenen in Deutschland so ihre
letzte Ruhe und nur noch 24 Pro-
zent bei einem Sargbegräbnis.
Hierzulande sind Urnenbegräbnis-
se auch als Waldbestattungen er-
laubt. Sie können bereits zu Leb-
zeiten vorgeplant werden - sogar
online von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbenen
Person in einer biologisch abbau-
baren Urne, sodass sie irgend-
wann automatisch wieder in den
Kreislauf der Natur übergeht. Der
Anbieter FriedWald beispiels-wei-
se ermöglicht in Kooperation mit
Kirchen und Forstverwaltungen
Baumbestattungen an rund 80
ausgewiesenen Standorten. Jeder
ist ein nach öffentlichem Recht
genehmigter Friedhof im Wald. Auf
der Seite www.friedwald.de kön-
nen Interessierte einen virtuellen
Rundgang machen, sich online die
verfügbaren Bäume anschauen
und einen Urnenplatz darunter
kaufen oder reservieren. Das ist
insbesondere interessant für Men-

schen, die nicht mehr mobil sind,
oder für solche, die vom ge-
wünschten Wald zu weit entfernt
wohnen. Auch Bestattungsunter-
nehmen können sich online Bäu-
me anschauen und das Waldbe-
gräbnis in ihr Angebot aufnehmen.
So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-
ziergangziergangziergangziergangziergang
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt ne-
ben Größe und Wuchsform auch
seine genaue Lage an. So erfährt
man beispielsweise, wie weit der
Grabplatz vom Parkplatz entfernt
ist. Hilfreich ist es auch, wenn vir-
tuelle Panoramatouren der nähe-
ren Umgebung angeschaut wer-
den können.
Dadurch lernt man deren Schön-
heiten und Besonderheiten als Ort
der letzten Ruhe kennen. Für eine
Urnenbestattung im Wald gibt es
unterschiedliche Gräber an ver-
schiedenen Baumarten. Je nach
Wunsch sucht man einen oder
mehrere Einzelplätze an einem
gemeinschaftlich genutzten Baum
oder einen ganzen Baum exklusiv
für die Familie oder den Freun-
deskreis aus. Die konkreten Kos-
ten können transparent online
oder im Wald direkt nachgelesen
werden. (djd)
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B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Ökologischer Fußabdruck
bei der Bestattung

Welche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen FragenWelche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen
der Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverbandder Nachhaltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverband
Deutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-oDeutscher Bestatter/akz-o

Kann man den eigenen Tod um-
weltbewusst planen? Oder die Be-
erdigung eines geliebten Men-
schen unter nachhaltigen Ge-
sichtspunkten organisieren? Der
Fokus unserer Gesellschaft auf
Umwelt- und Klimaschutz kommt
auch in der Bestattungskultur
immer stärker zum Tragen. Mehr
und mehr Menschen wollen über
ihr Leben hinaus, auch in Tod und
Bestattung, auf ihren ökologi-
schen Fußabdruck achten. Sie fra-
gen sich, wie kann ich noch vor
meinem Tod auf diese Entschei-
dungen Einfluss nehmen, zum Bei-
spiel im Rahmen einer Bestat-
tungsvorsorge.
Umweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regional
Bestatterinnen und Bestatter stel-
len sich zunehmend auf dahinge-
hende Fragen von Vorsorgenden
und Angehörigen ein und erwei-
tern ihre „grünen“ Angebote.
Särge und Urnen können aus um-
weltfreundlichen Materialien ge-
fertigt werden. Regionale Produk-
te schonen die Umwelt durch kur-
ze Transportwege. Grabsteine
oder Bestattungswäsche können
von umweltbewussten und fair
arbeitenden Herstellern bezogen
werden - und nicht von Anbietern,
die ggf. geringere ethische und

ökologische Standards bei ihrer
Produktion anlegen.
Schnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte Suche
Dreh- und Angelpunkt ist der ver-
trauensvolle Austausch mit einer
Bestatterin oder einem Bestat-
ter. In einem persönlichen Bera-
tungsgespräch können individu-
elle Möglichkeiten gefunden wer-
den, die Bestattung besonders
umweltverträglich zu gestalten
und somit ein umweltbewusstes
Leben einen stimmigen Abschluss
erfährt. Ihren Bestatter finden
immer mehr Menschen heute im
Internet. Der Bundesverband
Deutscher Bestatter e. V. bietet
deshalb auf seinem Onlineportal
www.bestatter.de eine einfache
Suchfunktion an, mit der schnell
und unkompliziert ein Bestatter
in der Nähe gefunden und kon-
taktiert werden kann
Zukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des FriedhofsZukunftsfragen des Friedhofs
Auch unsere Friedhöfe leisten ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz und
zur Erhaltung der Artenvielfalt.
Auf der Projektseite
www.friedhof2030.de hat jeder
die Möglichkeit, sich zu den Zu-
kunftsfragen des Friedhofs einzu-
lesen - und eigene Kommentare
und Gedanken zu hinterlassen.
(akz-o)
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